
München-Region-Bayern
Defekte S-Bahn legt Stammstrecke lahm

München - Ein Defekt an einem S-Bahn-Zug hat Mittwochfrüh den Berufsverkehr schwer beeinträchtigt. Nach Angaben
der Deutschen Bahn fiel gegen 7Uhr bei einer S3 nach Deisenhofen die Fahrzeugelektronik aus. Es dauerte eine Stunde,
bis die Bahn den defekten Zug aus dem Tunnel geschleppt hatte. Weil in dieser Zeit der Innenstadttunnel gesperrt wurde,
starteten die Bahn-Verantwortlichen eines ihrer vielen Notfallprogramme, um zumindest auf den Außenästen den Betrieb
einigermaßen am Laufen zu halten. Die von Osten kommenden S-Bahnen wendeten am Ostbahnhof oder in Giesing, die
S2 aus Erding fuhr immerhin bis zum Isartor. Von Westen kommend fuhren viele S-Bahnen nur bis Pasing oder bis zum
Hauptbahnhof. Die S4 und Teile der S8 fuhren über den Bahn-Südring. Bis in den Nachmittag hinein kam es zu
Verspätungen. mvö
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